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Vom Kraftwerk Wägital (SZ) bis zur Steckdose in Zürich 4

Die Journalistin Veronica Bonilla Gurzeler ist den Drähten hinter der Steckdose ge-

folgt, zu Trafostationen und Unterwerken, über Nieder- und Hochspannungs-

leitungen bis dahin, wo der Strom produziert wird.

VSE-Doppelspiel: Markt öffnen, Monopole halten 8

Die Stromwirtschaft ist im historischen Umbruch. Ihren Monopolen droht die

Schlachtbank. Die EU hat beschlossen, den Strommarkt ab 1999 zu öffnen. Die

Schweiz als Drehscheibe ist gezwungen mitzuziehen. Kein Wunder, dass jetzt die

ideologischen Koalitionen wider die Atomgegnerinnen und Naturschützerinnen zer-
brechen und der reine Interessenkampf um Marktanteile ausgebrochen ist.

Karte über die Kapitalverflechtungen der Stromwirtschaft 12/13

Wissen Sie genau, wie stark die Stadt Aarau an der Atel beteiligt ist, oder wem das

AKW Leibstadt gehört, oder wie hoch das Aktienkapital der Kraftwerke Brusio ist?

Die Verflechtungskarte in der Mitte dieses Heftes gibt einen profunden Einblick in

den aktuellen Besitzstand der Stromwirtschaft.

Marktöffnung als Chance für die Energiewende 16

Die Marktöffnung im Strombereich macht vieles möglich. Zum Beispiel den kon-

kurrenztahigen Strommix aus Wasser, Sonne und Windenergie oder die dezentrale

Stromproduktion aus Wärme-Kraft-Kopplung oder die Stillegung der AKWs aus

ökonomischen Gründen.

SES-Forderungen zur Marktöffnung 17

Damit die Marktöffnung zugunsten einer ökolgischen Stromversorgung der Schweiz

führt, muss der gesetzliche Rahmen stimmen. Im neuen Elektrizitätsmarktgesetz sind

die notwendigen Weichen zu stellen. Die erneuerbaren Energien sind zu favorisieren

und einseitige Profitinteressen auszuschliessen.
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